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So hat die
Stadt gewählt
Die Ergebnisse der elf Listen im Einzelnen

Die alte Stimmenkönigin in Freiburg ist
auch die neue: Maria Viethen (Grüne)
verteidigte mit 48537 Stimmen Platz eins
vor der neuen Zweiten Margot Queitsch
(SPD) mit 41883 Stimmen. Knapp dahin-
ter landet mit 41098 Stimmen Wendelin
Graf von Kageneck. Vor fünf Jahren be-
setzten Stadträtinnen die Top-Positionen
eins bis vier. Erst auf Platz fünf kam da-
mals der stimmenstärkste Stadtrat ins
Ziel.

Das Durchschnittsalter des neuen Ge-
meinderats wird – nach einer BZ-Schnell-
rechnung – bei genau 52 Jahren liegen.
Zum Vergleich: Nach der Wahl 2004 gab
es einen Altersdurchschnitt von 51,5 Jah-
ren. Die ältesten Stadträte: Ellen Breck-
woldt (75) von der CDU und Horst Berga-

melli (73) von der SPD. Die beiden jüngs-
ten Stadträtinnen sind neu im Gremium:
Simone Ariane Pflaum mit 27 Jahren
(Junges Freiburg) und Anke Dallmann
(Freie Wähler) mit 28.

Erreichten im noch amtierenden
Stadtparlament die Bäcker mit drei Räten
Fraktionsstatus, sind nun die Kinoma-
cher mit Michael Wiedemann und Timo-
thy Simms stark vertreten, Hermann Ai-
chele bleibt als einziger Bäcker übrig.

Mit Wendelin Graf von Kageneck und
Nikolaus von Gayling-Westphal sitzen
nun zwei Aristokraten im Gemeinderat.
Dem gehören künftig zehn statt bisher
neun Gruppierungen an – der Rat ist ins-
gesamt etwas weiblicher und vor allem
aber bunter geworden. rö

„Ich bin drin!“ – Sylvie Nantcha (CDU) gibt die Nachricht weiter. F O T O : K U N Z


